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n Im Notfall

verschoben werden. 
Auch beim Musical  »Smi-

ke«, bei dem es sich um eine 
Pop-Musical-Adaption von 
Charles Dickens’ Roman »Ni-

cholas Nickleby« in deutscher 
Übersetzung  handelt,    sollen 
wiederum  rund 100 Kinder 
und Jugendliche mitspielen, 
dieses Mal im Alter von elf bis 

18 Jahren. Mitmachen kön-
nen nicht nur junge Akteure 
der »Felicitas Kunter-
bunt«-Aufführungen, sonder 
auch andere Interessierte. Für 

n Von Detlef Hauser

Balingen. Das erfolgreiche 
Musicalprojekt »Felicitas 
Kunterbunt« soll eine Fortset-
zung haben: Der Verwal-
tungsausschuss entscheidet in 
seiner Sitzung am Dienstag, 
13. September, darüber, ob 
im Oktober 2023 das Musical 
»Smike«  viermal auf die Büh-
ne kommt. 

Aufgeführt wurde »Felicitas 
Kunterbunt« von rund 100 Ba-
linger Kindern und Jugendli-
chen im Alter von sieben  bis 
17 Jahre  mit Live-Musik vom 
Jugendorchester der Jugend-
musikschule Balingen und 
der Band Maja. Es kooperier-
ten die Musikschule Hübner 
und die  Jugendmusikschule 
Balingen, die  musikalische  
Leitung hatte  Dietrich Schöl-
ler-Manno,  Regie führte   Beat-
rix Reiterer. Wegen Corona 
mussten die Aufführungen 
um ein Jahr auf Oktober 2021 

sie bestehe die Möglichkeit, 
sich in den Sparten Schau-
spiel, Gesang und Tanz wei-
terzuentwickeln. 

Von Seiten der Stadt heißt 
es darüber hinaus, dass das 
gesamte Produktionsteam 
und auch die Kooperations-
partner aus dem zurücklie-
genden Musical-Projekt ihre 
Zusage gegeben hätten. Es 
werde darüber hinaus eine 
Zusammenarbeit mit der »Ar-
cademia Sinfonica« geben. 

Die Kalkulationen  haben 
die Projektinitiatoren Dirk 
Benkwitz, Leiter der   Jugend-
musikschule Balingen,  und   
Ute Hübner, Musiklehrerin in 
der Einrichtung, erstellt. Da-
nach werden mit Ausgaben 
von rund 61 000 Euro und Ein-
nahmen von rund 43 000 Euro 
gerechnet. Der Stadt bleibe 
somit ein Zuschuss von rund 
18 000 Euro. Der Zuschuss für 
das letztjährige Musical belief 
sich auf  8500 Euro. 

 Auf »Felicitas Kunterbunt« soll   Musical »Smike« folgen 
Kultur | Der Verwaltungsausschuss entscheidet in der nächsten Sitzung über finanzielle Unterstützung

Ein großer Erfolg war das Musical »Felicitas Kunterbunt«. Der Verwaltungsausschuss entscheidet 
darüber, ob es mit »Smike« eine Fortsetzung gibt-  Foto: Nädele

Terminänderung 
beim Elterntreff
Balingen. Änderungen gibt es 
beim  Elterntreff im Balinger 
Generationenhaus.   Der Erste-
Hilfe-Vortag findet   am Don-
nerstag, 15. September, statt. 
Dafür werden  Muffins am 
Donnerstag, 22. September,  
gebacken und nicht schon 
eine Woche vorher.

Wieder »Musik
zur Marktzeit«
Balingen. »Musik zur Markt-
zeit« heißt es wieder am 
Samstag, 10. September, in 
der katholischen Kirche Hei-
lig Geist. Ab 11 Uhr spielt 
dort der  Kirchenmusiker Ale-
xander Rohm Werke von  
Scheidemann, Kosche und  
Bach auf der neuen Orgel.

»Sommerschule« ist diese 
Woche im Balinger Schul-
zentrum. In einem gemeinsa-
men Projekt von Gymnasium 
und Realschule können Jun-
gen und Mädchen der Klassen 
fünf bis sieben ihr Fachwis-
sen, ihre Sozialkompetenz 
und ihr Selbstbewusstsein 
stärken.

n Von Michael Reich

Balingen. »Sommerschulen« 
sind ein Projekt des baden-
württembergischen Kultusmi-
nisteriums. Sie verbinden Ler-
nen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Französisch  und 
Englisch mit einem abwechs-
lungsreichen Rahmenpro-
gramm, in dem sich die teil-
nehmenden Schülerinnen 

und Schüler vorbereiten, aus-
probieren und motiviert ins 
neue Schuljahr starten kön-
nen. In diesem Jahr gibt es 
insgesamt 69 Sommerschul-
standorte, darunter auch das 
Balinger Gymnasium.

Ältere Schüler helfen 
als Mentoren

Die Kinder, die für das Pro-
jekt ausgewählt wurden – 26 
vom Gymnasium und 13 von 
der Realschule – sind dabei 
täglich von 8.30 bis 16.30 Uhr 
an der Schule, wo sie neben 
den Unterrichtsinhalten ler-
nen auch Sport machen, ge-
meinsam Mittag essen und 
sich künstlerisch und erleb-
nispädagogisch einbringen 

können. In Kleingruppen wer-
den sie dabei jeweils von 
einem Fachlehrer und einem 
Schülermentoren aus einer 
höheren Klasse betreut.

Das Motto der Balinger 
Sommerschule lautet in die-
sem Jahr »Gartenschau 2023 
in Balingen – Wir machen 
mit«. Deshalb sind die Schü-
ler, teil nehmen Kinder der 
Klassen fünf bis sieben – am 
Montag zunächst in den Welt-
laden gegangen, wo sie sich 
über die Millennium-Ziele der 
UNO kundig gemacht haben. 
Diese setzen sie nun künstle-
risch um, indem sie sie auf 
Sitzwürfel malen, die dann 
bei der Gartenschau aufge-
stellt werden. Unterstützung 
erhalten sie in dieser Woche 
dabei von dem Tübinger 

Künstler Raphaël Verscheure.
Zusätzlich zu dem Kunst-

projekt  gibt es für die Jungen 
und Mädchen auch Erlebnis-
pädagogische Tage mit Diet-
mar Abt vom Sigmaringer 
Haus Nazareth. In spieleri-
scher Form lernen sie dabei 
Dinge wie Durchhaltevermö-
gen, Zusammenarbeit und 
miteinander reden.

Bälle helfen, mit 
Stress umzugehen

 Mit Hilfe von Bällen lernen 
sie, mit Stress umzugehen, ein 
Rohr an Schnüren, an denen 
die Schüler gleichzeitig zie-
hen müssen, und ein Holz-Ei 
stärken die Teamfähigkeit der 
Jungen und Mädchen. »Eine 

typische kooperative Aufga-
be«, urteilt Abt.

»Die Absicht ist einen 
freundlichen Einstieg in das 
neue Schuljahr zu bieten«, be-
schreibt Kröger die Intention 
der Sommerschule. Er unter-
richtet Französisch und ist da-
rüber hinaus Abteilungsleiter 
für schulisches Miteinander 
am Balinger Gymnasium.  Für 
die Schüler sei das ein tolles 
Angebot, findet er. Und Krö-
ger sagt: »Es ist cool, dass das 
Land dafür Geld ausgibt.«

Den Kindern gefalle das 
Angebot ebenfalls. »Die Reso-
nanz ist sehr positiv«, hat Krö-
ger erfahren. Und er ist sich 
sicher, dass die Kinder in 
mehrfacher Hinsicht gestärkt 
in das neue Schuljahr starten 
werden.

Gut gerüstet in das neue Schuljahr 
Sommerschule | 39 Kinder lernen momentan am Balinger Gymnasium, wie sie ihre Kompetenzen stärken

Balingen
Nummer 208 Donnerstag, 8. September 2022

n Im Generationenhaus  in der 
Filserstraße 9 ist heute in der 
Zeit von 9 bis 11 Uhr  interna-
tionales Frauenfrühstück;  Rad-
gruppe 14 Uhr; Boule an der 
Langwiesenschule in Engstlatt 
15 Uhr. 
nDas Naturschutzbüro Zoll-
ernalb hat heute von 9 bis 11 
Uhr geöffnet.
nDas Jugendhaus an der Hin-
denburgstraße hat heute von 
16 bis 18 Uhr bis 14 Jahre 
und von 18.30 bis 21 Uhr ab 
15 Jahren geöffnet. 
nDie Mediothek (Stadtbüche-
rei) ist von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
nDer DRK-Kleiderladen Auf 
dem Graben 13, hat von 15 
bis 18 Uhr geöffnet (auch für 
die Annahme von Bekleidung).
nDas Wertstoffzentrum, Am 
Bangraben, ist von 16 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDie Rheumaliga Balingen 
hat ab 17.30 Uhr Trocken- 
und Wassergymnastik im Axis 
in Engstlatt; Kontakttelefon 
07433/27 89 66.  

Engstlatt
nDer Jugendtreff hat heute 
von 16 bis 21 Uhr geöffnet.

Frommern
nDas Sozialkaufhaus »Domi-
ziel« hat heute von 14 bis 18 
Uhr geöffnet.
nOrtsbücherei 8 bis 11.30 
Uhr. 

Heselwangen
nTanz für Ältere und rüstige 
Senioren ist heute von 17.15 
bis 18.15 Uhr im Vereinsheim 
in Heselwangen.

Ostdorf
nDer Radfahrerverein Wan-
derlust bietet heute von 
17.30 bis 19 Uhr Einradfahren 
(ab sechs Jahren) in der Fest-
halle an.
nDer Grüngutplatz »Jetter 
Grüngut-Technik« ist von 
7.30 bis 12 und von 13 bis 17 
Uhr geöffnet.

n Balingen

Spielerisch lernen die Schülerinnen und Schüler Kooperation. Foto: Reich


